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Beitrag von „O. Meier“ vom 9. Mai 2024 09:45

Zitat von kleiner gruener frosch

Wo liest du hier im Thread, dass ich sage, dass man nicht mit der Stadt über das
Thema sprechen solle?

Du schriebst mehrfach, dass du die

Erwähnung der Notwendigkeit eines Kontos für die Klassenfahrt als Drohung empfändest und
daher gegenüber Stadt vermiedest.

Dass du mit der Stadt im Gespräch bist, habe ich durchaus verstanden.

Zitat von kleiner gruener frosch

Dann mach das doch

Machte ich auch, wenn es relevant wäre. Ich hatte an unserer Schule aber noch nicht den Fall,
dass ich etwas nicht machen konnte, weil die Zahlungsabwicklung nicht möglich gewesen wäre.
Falls das mal passieren sollte, Anfrage an die Schulleiterin. Usw.

Viele Foristinnen sind zufrieden, wenn sie berichtet haben, wie sie dies oder das so machen.
Andere suchen einen weitergehenden Austausch, fragen, was man machen könnte oder sollte.

Und da gebe ich dann den Rat, ohne selbst vor der Frage zu stehen, mir niemals Geld der Eltern
aufs eigene Konto zu holen. NIEMALS. Begründet wurde diese klare Haltung in diesem Thread
bereits. Ich führe aber gerne noch etwas aus.

Zitat von kleiner gruener frosch

Personifizierung

Und falls die Gestik dieser Personifizierung wirklich wichtig sein sollte: deine Stadt zuckt mit
den Achseln, die fiktive Stadt in meinem Kopf verschränkt die Arme.

Beides keine Metapher für die gute Erfüllung der Aufgaben als Schulträgerinnen, beides keine
Gesten die zum pflichtgemäßen Ermessen passen.
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